
 
 

An den  

Bürgermeister der Stadt Troisdorf 

Herrn Alexander Biber 

Rathaus 

 

Per mail: buergermeister@troisdorf.de 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

namens der SPD-Fraktion beantragen wir, durch Beschluss im Kulturausschuss die 

Verwaltung zu verpflichten, in die künftige Jahresplanung der städtischen Festivitäten 

eine Veranstaltung aufnehmen, die als Troisdorfer Kultur- und Begegnungsfest 

Eingang in den städtischen Veranstaltungskalender finden soll. Als Veranstaltungsort 

empfehlen wir den Fischerplatz.  

 

Begründung: 

Im Jahr des 50-jährigen Jubiläums des Troisdorfer Ausländerparlaments darf die Stadt 

mit Stolz auf ihre damalige bundesweite Vorreiterrolle zurückblicken. Troisdorf ist seit 

jeher eine Stadt mit einem hohen Migrationsanteil. In der Vergangenheit durfte 

Troisdorf sich über Kulturfeste, ausgerichtet mit der Beteiligung der hier ansässigen 

Migrantenorganisationen, die Stadtgrenzen übergreifend Aufmerksamkeit erfuhren, 

freuten. Doch dem Blick zurück sollte ebenfalls ein Blick in die Zukunft zur Seite 

stehen. 

 

Die Integration neuer Mitbürger wird, auch angesichts der gegenwärtigen 

europäischen Kriegsproblematik, eine fortwährende gesellschaftliche Aufgabe 

darstellen. Als Ausdruck der Wertschätzung der Diversität in unserer 

Stadtgesellschaft, soll dieser Aspekt auch bei städtischen Veranstaltungen sicht- und 

erlebbar sein. 

 

Dem gedenken wir Rechnung zu tragen durch eine Festivität, die eine Zusammenkunft 

der verschiedensten im Stadtgebiet anzutreffenden Kulturen ermöglicht. Hierbei 

sollen die Besucher ein kulturell vielfältiges Angebot vorfinden, etwa internationale 

Kulinarik, aber auch darüber hinaus gehende Angebote, etwa Tanz und Gesang. 

 

Kulturfest 

14. Oktober 2022 



 
 

 
Eine derartige Veranstaltung bildet den bunten, vielfältigen Charakter unserer Stadt 

ab, dient einem integrativen Ziel - da Menschen einander nicht fremd bleiben sollten - 

und bringt die Menschen zusammen. Es bereichert den städtischen 

Veranstaltungskalender durch ein höchst attraktives zusätzliches Angebot, wie man 

angesichts der Akzeptanz ähnlicher Veranstaltungen in zahlreichen Kommunen 

anschaulich ersehen kann. 

    
Susanne Meinel René Wirtz Nico Novacek Harald Schliekert 
Sachkundige Bürgerin Sachkundiger Bürger Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 

 

 


